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Besonderes Weihnachtsgeschenk der Micomp AG 
Beitrag zur Förderung junger Künstler in Liechtenstein 

S 

Aus Anlass ihres Sjihrigen Firmenbe-
stehens hat sich die Micomp AG in The-
sen - bekannt als offizielle IBM-Personal 
Computer-Vertretung in Liechtenstein - 
etwas Besonderes als Weihnachtsge-
schenk für ihre freuen Kunden ausge-
dacht. Die noch weniger bekannte liech-
tensteinische Künstlerin Elisabeth Kauf-
mann.Büdiel aus Mauren wurde beauf-
tragt, ein Bild zu malen und davon eine 
Original-Lithographie in limitierter Auf-
lage von 300 Exemplaren zu erstellen. 

Das daraus entstandene Werk heisst 
«Im Viereck». Frau Kaufmann hat sich 
bei diesem Bild durch die Computerwelt 
inspirieren lassen, deren hervorstechen-
stes Merkmal der viereckige Bildschirm 
ist. Das Viereck symbolisiert dabei das 
vom Mensch Gemachte, das Geordnete, 
(las Uherschaubare. Mit eeschickter 

Farbwahl beinhaltet das Viereck ver-
schiedene kommunizierende Felder, wel-
che die Dynamik der Computerwelt aus-
drücken. 

Im Rahmen einer kleinen Feier im 
Ausstellungsraum der Micomp AG in 
Tnesen am 17. Dezember 1987 stellte 
Kurt Prantl, Inhaber der Galerie am Lin-
denplatz in Schaan, Künstlerin und 
Kunstwerk kurz vor. Anschliessend wur-
den die Original-Lithographien von Frau 
Kaufmann an Ort und Stelle numeriert, 
handsigniert und jedem anwesenden Mi-
comp-Kunden ein persönliches Exemplar 
überreicht. Mit diesem aussergewöhnli-
chen und aufwendigen Weihnachtsge-
schenk möchte die Micomp AG ihren 
Kunden danken und gleichzeitig einen 
kleinen Beitrag zur Förderung junger 
Künstler in Liechtenstein leisten. 

Im Rahmen einer klei,zc'n I'eu'r am Donnerstag, den 1,"  !)e:e,nher überreichte die 
junge liechtensteinische Künstlerin Elisabeth Kaufmann-Buchel jedem anwesenden 
Kunden der Micomp AG persönlich ein numeriertes und handsigniertes Exemplar ihrer 
Original-Lithographie «Im Viereck. 




